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UNSER ANGEBOT
Wir behandeln Erwachsene im Alter von 18 bis 
64 Jahren mit akuten Erkrankungen aus dem 
gesamten allgemeinpsychiatrischen Spektrum, 
die eine intensive Behandlung und Betreuung 
benötigen.

THERAPEUTISCHE ZIELSETZUNG
Bewältigung der akuten Krankheitsphase.
Entwicklung eines Krankheitskonzeptes.
Tagesklinische oder ambulante Weiterbehandlung,auch 
aufsuchende Pflege im Rahmen der Komplexleistung
der Fachambulanz oder des Ambulanten Psychiatrischen 
Pflegedienstes (APP).

THERAPEUTISCHES KONZEPT
Im Rahmen der multiprofessionellen Therapieplanung
erarbeiten wir für Patient*innen ein individuelles,
störungsspezifisches Behandlungskonzept.
Dabei integrieren wir biologische, psycho und sozio
therapeutische Ansätze.

THERAPIE
ÄRZT*INNEN/PSYCHOLOG*INNEN
• Moderne, individuell optimierte Pharmakotherapie 

und ergänzende biologische Therapieverfahren
• Therapeutische Einzelgespräche
• Störungsspezifische Psychotherapie
• Informationen über die Erkrankung und 

 Unterstützung bei der Krankheitsbewältigung  
(Psychoedukation)

• Wöchentliche Angehörigengruppe
• Familiengespräche



PFLEGE
• Individuelle pflegerische Intensivbetreuung
• Begleitete Einzel und Gruppenausgänge
• Boxsacktraining einzeln
• Niederschwellige Einzel oder Gruppenaktivitäten
• Ratgeberliteratur für Patient*innen und Angehörigen

FACHTHERAPIEN
• Ergotherapie auf Station
• Sport und Bewegungstherapie
• Boxsacktraining Gruppe
• Musiktherapie

SOZIALDIENST
Beratung bei:
• Behörden/Krankenkasse
• Wohnen
• Finanzen
• Arbeitsplatz
• Angehörigenberatung

BESONDERHEITEN
Mit der Intensivbehandlung ist auch die Einhaltung von
Sicherheitsgeboten verbunden. Wir bitten hierfür um
Verständnis:
• geschlossene Eingangstür
• Überprüfung von mitgebrachten Gegenständen 

 gemeinsam mit dem Pflegepersonal
• gestufte Ausgangsregelungen



WIR STELLEN ZUR VERFÜGUNG
• Münztelefon, Tagespresse und TV  

zur gemeinsamen Nutzung
• Einkaufsservice

BESUCHSZEITEN
Täglich in der Zeit von 13.00 bis 20.00 Uhr sowie
nach Vereinbarung.

Wenn Sie Kinder mitbringen möchten: Bitte halten Sie
Rücksprache mit der Ärzt*in/Psycholog*in.

ANGEHÖRIGENGESPRÄCHE
Die Einbeziehung von Angehörigen ist uns wichtig.  
Gerne stehen wir Ihnen für Gespräche mit Angehörigen 
und Patient*innen zur Verfügung.
Bitte vereinbaren Sie hierzu einen Termin mit der behan
delnden Ärzt*in/Psycholog*in, ggf. über das Stationsteam.

GENESUNGSBEGLEITER
Sind Expert*innen aus Erfahrung, die psychischen Krisen
und psychiatrische Behandlung selbst erfahren haben und
im Rahmen einer externen Schulung (Ex-In) Kompetenzen
in der Genesungsbegleitung erworben haben.



SAFEWARDS
Wir möchten Ihnen eine freundliche und gewaltfreie
Stationsatmosphäre bieten. Die therapeutische Behand
lung und das Miteinander auf der Station sollen von
gegenseitigem Respekt und Wertschätzung geprägt sein.
Safewards bietet Ihnen und uns Möglichkeiten die Behand
lung auf der Station dieser Haltung entsprechend zu
gestalten.

KASSE/PRIVATGELDVERWALTUNG
Wenn Sie von Ihrer Bank Geld auf ein hiesiges Patient*
innenkonto überweisen möchten, dann richten Sie die 
Überweisung bitte an:

Psychiatrisches Zentrum Nordbaden
Sparkasse Heidelberg
IBAN: DE40 6725 0020 0050 0072 51
BIC: SOLADES1HDB

Verwendungszweck: 
Name, Vorname, Fall.bzw. Aufnahmenummer

Haftung für Geld und sonstige Wertgegenstände kann 
 darüber hinaus nicht übernommen werden.



Beratungs- und Behandlungszentrum (BBZ)
Psychiatrisches Zentrum Nordbaden
Station 01
Heidelberger Straße 1a, 69168 Wiesloch
Chefärztin: Jean Keller
Pflegedienstleiterin: Nadja Viktoria Heid

SO ERREICHEN SIE UNS

Ein Unternehmen der  Gruppe BadenWürttemberg

INFORMATIONEN UND KONTAKT

Stationssekretariat 06222 551901

Fax    06222 551801

station01@pznwiesloch.de

Patient*innentelefon 06222 551701

Patientenfürsprecher 06222 552495

patientenfuersprecher@pznwiesloch.de

Bitte erfragen Sie die Telefonnummer Ihres  
ärztlichen und psychologischen Fachpersonals
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ANFAHRT
Mit dem PKW folgen Sie in Wiesloch der Beschilderung 
„Psychiatrisches Krankenhaus“. 
Mit öffentlichen Verkehrsmitteln fahren Sie vom S-Bahnhof 
WieslochWalldorf mit den Bussen der Linie 702/707 bis zur 
Ringstraße, dann umsteigen in die Buslinie 709 bis zum PZN. 
Von Heidelberg fahren Sie mit der Straßenbahnlinie 23 bis 
Leimen, dort umsteigen in die Buslinie 723 bis zur Halte
stelle Krankenhaus.

www.pzn-wiesloch.de


